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Lions Club Weinheim: Schüler der Hans-Freudenberg-Schule schaffen Rastplatz bei Ritschweier

Am „Kalten Herrgott“
gesägt und gehobelt
WEINHEIM. Alfred Paluszkiewicz,
Ortsvorsteher von Ritschweier,
strahlt. Auf dem „Kalten Herrgott“
oberhalb von Ritschweier wurde für
Wanderer und Spaziergänger ein
neuer Rast- und Ruheplatz einge-
weiht. Wieder waren es Schüler der
Hans-Freudenberg-Schule (HFS),
die unter der Leitung ihres Fachleh-
rers Peter Bohrmann, diese Sitz-
gruppe angefertigt haben. Mit Un-
terstützung des Grünflächenamts
wurden Tisch und Bänke jetzt fest
im Boden verankert.

Dem Ruhesuchenden bietet sich
von hier nach Westen ein herrlicher
Blick über die Rheinebene bis in die
Pfalz; nach Osten schweift der Blick
über die Hügelketten des Oden-
walds. „Dieser Platz ist eine Berei-

cherung für Ritschweier. Die Men-
schen von Ritschweier und ich dan-
ken den Schülern für diese Arbeit
und dem Lions Club Weinheim für
die Unterstützung dieses Projekts“,
sagte Paluszkiewicz. Er dankte aber
auch dem Landwirt Karl Friedrich
Kippenhan, der das notwendige Ge-
lände zur Verfügung gestellt hat.

Dieser Rastplatz ist wieder ein Er-
gebnis der Initiative „Junge Men-
schen für das Leben stärken“ des Li-
ons Clubs. Er initiiert und fördert
seit Jahren Projekte unter anderem
an der HFS, um besonders Jugendli-
chen, die sich zwischen Ausbildung
und Beruf befinden, Aufgaben zu
vermitteln, die Berufsfähigkeit und
Selbstwertgefühl stärken. Bei die-
sem Projekt haben die Schüler Kai

Baumgärtner, Agron Bekteshi, An-
dreas Besherz, Benjamin Fleck, Ste-
phan Haas, Jasmin Sauer, Udo
Schmitt, Thomas Zeberer, Aysin
Taktak und Alican Taktat viele Stun-
den gesägt, gebohrt, gehobelt und
geschraubt, bis diese Sitzgruppe fer-
tig gestellt war.

„Wir möchten den Jugendlichen
die Erfahrung bieten, dass es sich
lohnt, bei der Arbeit durchzuhalten,
dass ein gutes Ergebnis stolz macht
und dass Leistung anerkannt wird.
Auch die Erfahrung, dass viele Auf-
gaben im Team leichter und besser
gelingen, macht Mut und ist ein An-
reiz für eigenes Schaffen und Gestal-
ten“, erläutert Wolfgang Scheffler,
derzeitiger Präsident des Lions
Clubs, die Ziele der Initiative.

Schüler der Hans-Freudenberg-Schule haben einen neuen Rast- und Ruheplatz am „Kalten Herrgott“ bei Ritschweier geschaffen.

Unterwegs: Lebenshilfe-IKB unternimmt Bildungsreise nach Berlin / Abwechslungsreiches Programm

Live bei Bundestagsdebatte dabei
WEINHEIM. Schnell war sie ausge-
bucht, die Bildungsreise der Le-
benshilfe-IKB Weinheim in die Bun-
deshauptstadt. 14 erwachsene Men-
schen mit Beeinträchtigung erleb-
ten mit fünf Begleitern eine interes-
sante Woche in Berlin. Höhepunkt
war – auf Einladung des Abgeordne-
ten Dr. Karl A. Lamers – der Besuch
des Reichstages, wo die Gruppe an
einer Plenarsitzung teilnahm.

Eine Stunde lang wurde die Bun-
destagsdebatte über die Finanzhilfe
für Portugal verfolgt, bei der sogar
Bundeskanzlerin Angela Merkel
und Außenminister Westerwelle an-
wesend waren. Im Anschluss fand
eine Gesprächsrunde mit Lamers
statt, in der er sich viel Zeit nahm
und einfühlsam auf die Fragen der
behinderten Menschen einging.

Renate Schnelle hatte ein ab-
wechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt, das mit einem Be-
such im ARD-Fernsehstudio Adlers-
hof bei der Live-Talkshow von Anne
Will begann. Alle Ziele wurden mit
U- und S-Bahnen angesteuert, was
bei ständig überfüllten Wagen eine
neue Herausforderung war. Das Be-
treuerteam mit Oliver Andres, Hei-
ner Schneider, Helga Speer, Ingrid

Fauser und Renate Schnelle war er-
freut über die Disziplin und den Ge-
meinschaftssinn der Gruppe.

Bei einer Stadtrundfahrt wurden
die bekanntesten Berliner Sehens-
würdigkeiten angesteuert. Zoobe-
such und die Aussicht vom Fernseh-
turm auf ganz Berlin beeindruckten
sehr. Wichtiger Teil der Reise war
der herzliche Empfang in der gro-
ßen Werkstatt für Behinderte in
Marzahn, wo bei einem Rundgang
durch die Produktionsräume mit
dem dortigen Werkstattrat persönli-
che Erfahrungen ausgetauscht wur-
den. Am nächsten Tag ging es zu-
nächst im Naturkundemuseum, ehe
im Museum am Checkpoint Charly
die jüngere deutsche Geschichte im

Mittelpunkt stand. Am Abend bilde-
te der Besuch der Show „Yma“ im
Friedrichstadtpalast einen weiteren
Höhepunkt.

Der letzte Tag war ausgefüllt mit
einer dreistündigen Schifffahrt auf
der Spree und dem Landwehrkanal,
sowie dem Besuch des Olympiasta-
dions. Der Intercity brachte die
Gruppe am nächsten Tag zurück
nach Hause. Der Sprecher der Grup-
pe, Hubert Weber, bedankte sich im
Namen aller bei Renate Schnelle
und Oliver Andres. HS

w
Ausführlich gibt es diesen Be-
richt - und viele weitere - auf
der Homepage www.wnoz.de in
der Rubrik „Unterwegs“.

Bei ihrem Berlin-Besuch trafen die Mitglieder der Lebenshilfe-IKB auch den Bundestagsabge-

ordneten Dr. Karl A. Lamers.

WEINHEIM. 29 Kinder gingen in St. Marien zur Erstkom-
munion. Unser Bild zeigt von links, erste Reihe: Max
Weygold, Luciane Westermann, Gianluca Diaco, Elisa
Cremer, Lena Holz, Christin Walter, Dawid Paweski,
Klaudiusz Michniewicz, Luca Maier. Zweite Reihe:
Lars Schmitt, Jonathan Hügel, Pascal Voigt, Sara Turri-
si, Celine-Christin Schmitt, Dominic Gilles, Karolina

Fust, Lorenz Ballenweg, Florian Richter, Jessica Mühr,
Jana Lochbühler; dritte Reihe: Serena Turrisi, Luna
Trumm, Laura Kreiner, Izabela Czech, Paul Pätzold
Sanchez, Desiré Fabian Gutierrez, Amelie Knapp,
Mijo-Misajel Lukic, Melanie Edelmann; letzte Reihe:
Gemeindereferentin Michaela Mikula, Pfarrer Johan-
nes Bold.

29 Kinder von St. Marien bei Erstkommunion

Waldschule: Theater AG führt gemeinsam mit Kinderchor „Die coolen Kids“ ein Musical auf

Ein Lied für den kleinen Spatz
WEINHEIM. Die Kostüme sind liebe-
voll selbstgebastelt: Kleine Schafe
haben mit Watte beklebte Ohren.
Den kleinen Spatz mit seinem oran-
genen Schnabel zieren braune Fe-
dern und ein dicker ausgestopfter
Bauch. Er ist der Held der kleinen
Geschichte, die das Musical „Ein
Lied für den kleinen Spatz“ erzählt.
Der Kinderchor „Die coolen Kids“
des MGV Eintracht Weinheim und
die Theater AG der Waldschule ha-
ben das Stück gemeinsam einstu-
diert.

Der Spatz, gespielt von Rosalie,
hört das Lied „Der Kuckuck und der
Esel“ und fragt sich, ob es auch ein
Lied über ihn gibt. So zieht er los
und sucht nach einem Spatzenlied.
Dabei trifft er viele Tiere, aber ein
Spatzenlied kennt keiner. Insgesamt
23 Kinder spielen mit bei dem Musi-
cal. Zum Teil wirken sie als Schau-
spieler, zum Teil als Erzähler. Ge-
meinsam singen sie Kinderlieder-
klassiker wie „Auf der Mauer, auf der
Lauer“ oder „Das rote Pferd“, in des-
sen Rolle Evelyn schlüpft. Zu diesem
Lied führen sie den passenden Tanz
auf, schlagen mit den Flügeln und
drehen sich im Kreis.

Schließlich kommt der kleine
Spatz zur weisen Waldohreule Celia,
die auf der Sprossenwand im gebas-
telten Tannenwald sitzt. Die Eule er-
klärt dem traurigen Spatz, dass es
viel zu viele Geschöpfe auf der Erde

gibt und deshalb nicht jedes ein ei-
genes Lied haben kann. Sie rät ihm,
dass er sich einfach ein Lied bei den
anderen aussuchen soll. Das leuch-
tet dem kleinen Spatz ein, und als er
die Kinder vom Schulchor wieder
singen hört, entscheidet er, dass
sein Lieblingslied „Alle Vöglein sind
schon da“ ist.

Begleitet werden die jungen Sän-
ger mit der Gitarre von der Leiterin

des Chors, Edna Meyer. Und wenn
eins der Kinder sein Lampenfieber
doch nicht ganz verbergen kann,
hilft die Leiterin der Theater AG,
Gerlinde Kolodzeika. amm

i Zwei weitere Aufführungen finden

statt, am heutigen Freitag um 17.30

Uhr, in der Sporthalle der Waldschu-

le, sowie am Montag, 23. Mai, um

15.30 Uhr, im Bodelschwingh-Heim.

Der Kinderchor „Die coolen Kids“ des MGV Eintracht und die Theater AG der Waldschule führ-

ten gemeinsam das Kindermusical „Ein Lied für den kleinen Spatz“ auf. BILD: RITTELMANN

ÜBRIGENS . . .

REINHOLD WIMMER, Weinheim,
beschäftigt bei FV Logistik KG, kann
heute sein 25-jähriges Arbeitsjubi-
läum feiern.

HOHENSACHSENER
WOCHENKALENDER

Evangelische Kirchengemeinde.
Am Samstag, 28. Mai, treffen sich um
9.45 Uhr die Bibelentdecker in der
Kirche zur Vorbereitung des Gottes-
dienstes am folgenden Sonntag.

KURZ NOTIERT

Flohmarkt „Rund ums Kind“
WEINHEIM. Am 4. Juni von 13.30 bis
16.30 Uhr findet im Gemeindehaus
St. Marien ein Flohmarkt „Rund
ums Kind“ statt. Die Kleidung wird
von den Veranstaltern (Kindergar-
teneltern) größenmäßig vorsortiert
angeboten. Weitere Infos und
Anmeldung am 24. Mai ab 7 Uhr
unter Telefon 06201/61220. Der
Erlös von Kaffee und Kuchen, sowie
15 Prozent der Einnahmen aus dem
Verkauf der Ware kommen dem
Kindergarten St. Marien zu Gute.

Kinder stark machen
WEINHEIM. Interessierte Eltern sind
zum kostenlosen Themenabend
„Stärke“ der Kindertagesstätte Bür-
gerpark (Bismarckstraße 6) am Mitt-
woch, 25. Mai, um 20 Uhr eingela-
den. Nur in Partnerschaft zwischen
Elternhaus und Kindertageseinrich-
tungen können Kinder stark fürs
Leben gemacht werden. Nach
einem Vortrag der Expertin Susanne
Stegmann ist Zeit für Fragen.

i Um Anmeldung wird gebeten: Te-

lefon 06201/961061, buergerpark@

kindergarten-weinheim.de.

Chorgemeinschaft Männerchor
Sulzbach/MGV Eintracht Wein-
heim. Am Montag, 23. Mai, findet
die Singstunde wie immer um 19.30
Uhr statt. Am Donnerstag, 26. Mai
Sondersingstunde um 18.30 Uhr
und am Samstag, 28. Mai, um 13
Uhr jeweils in der „Krone“, Sulz-
bach. Um 15 Uhr Singen in der Lau-
rentiuskirche in Weinheim oberhalb
des Marktplatzes, zur Goldenen
Hochzeit „Amann“ (Treffen um 14
Uhr vor der Kirche in Sängerklei-
dung und Krawatte).

Die KFD Santa Maria lädt zur Mai-
andacht am 25. Mai in die Kapelle
ein, Beginn 18 Uhr. Für den Halb-
tagsausflug nach Amorbach am 8.
Juni sind noch Plätze frei. Anmel-
dungen bis 24. Mai bei Karin Neut-
hinger, Telefon 06201/75952.
Gemeindekreis der Paul-Gerhardt-
Gemeinde. Die Fortsetzung des
sehr umfangreichen Themas „Das
Jahr 1945 ist wie ein Puzzle“ findet
am 24. Mai um 19.30 Uhr im Ge-
meindesaal der Paul-Gerhardt-Ge-
meinde statt.

SULZBACHER WOCHENSPIEGEL

Weltladen Oase und Café. Sonntag,
22. Mai, Laden und Café geöffnet
von 10.30 bis 12.30 Uhr. Mittwoch,
25. Mai, Laden und Café geöffnet
von 15.30 bis 17.30 Uhr.
Evangelische Kirchengemeinde.
Montag, 23. Mai, um 20 Uhr ökume-
nische Frauenrunde: „Lust auf mor-
gen…“ vom Älterwerden (im Ge-
meindehaus); Mittwoch, 25. Mai,
um 20 Uhr Anmeldung zum Konfir-
mandenunterricht (im Gemeinde-
haus), Tagesausflug des Kirchen-
chors; Donnerstag, 26. Mai, 15 Uhr
Gemeindenachmittag des Frauen-
vereins (im Gemeindehaus) mit
Spielen und Gesprächen.
Evangelischer Kirchenchor. Die
Abfahrtszeiten für den Tagesausflug
am 21. Mai zum Biggesee und der
Atta-Höhle: 7 Uhr Ziegelhütte, 7.05
Uhr Varces-Anlage, 7.10 Uhr Grund-
schule, 7.15 Uhr Dornbachweg, 7.25
Uhr Rolf Engelbrecht-Haus.
Obst-, Wein- und Gartenbauver-
ein. Der Verein unternimmt am 17.
Juli eine Fahrt zur Bundesgarten-
schau nach Koblenz. Anmelden zu
dieser Fahrt kann man sich, bei Eli-
sabeth Schmitt Telefon 54415.
Evangelischer Frauenverein. Am
26. Mai findet um 15 Uhr der Ge-
meindenachmittag im großen Ge-
meindesaal, Kurpfalzstraße 4 statt.

Partnerschaftsverein Lützelsach-
sen-Varces. Am Sonntag, 22. Mai,
findet die Vereinswanderung statt.
Treffpunkt um 13.50 Uhr an der
Winzerhalle. Abfahrt ist um 14 Uhr.
Müllabfuhr. Der Rest-/Biomüll 4-
Radbehälter wird am Montag, 23.
Mai geleert. Der Rest-/Biomüll 2-
Radbehälter wird am Mittwoch, 25.
Mai geleert. Sperrmüll und Altholz
sowie Grünschnitt wird nach An-
meldung am 20. Mai abgeholt. Die
Glasbox kommt am Freitag, 27. Mai
zur Leerung.
Geburtstage. Am 21. Mai wird Eber-
hard Gruhl, Am Mönchgarten 22, 74
Jahre alt und Dorothea Keysers-Lo
Cicero, Dornbachweg 1, feiert den
72. Geburtstag. Am 22. Mai feiert Ot-
burg Usleber, Wintergasse 146, ih-
ren 83. Geburtstag. Am 23. Mai fei-
ern Emil Ziegler, Im Langgewann
75, den 77. Geburtstag, Franz Win-
ter, Klingenweg 5, den 72. Geburts-
tag und James Imbert, Bachwiesen-
straße 38, den 70. Geburtstag. Wal-
ter Schabel, Hinter den Gärten 5, fei-
ert am 25. Mai den 75. Geburtstag
und Francisco Quinteira de Barros,
Südliche Bergstraße 18, den 74. Ge-
burtstag. 78 Jahre wird am 26. Mai
Friedrich Löffler, Sommergasse 165,
und Dr. Jürgen Schlösser, Wallstra-
ße 35, wird 78 Jahre alt.

LÜTZELSACHSENER WOCHENKALENDER


